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Projekte Schrick

Park & Drive-Anlage erweitert
Die seit 2013 bestehende Park 

& Drive-Anlage in Schrick mit ei-
ner Stellplatzkapazität von 40 Pkw 
Plätzen war vor der Erweiterung 
bereits voll ausgelastet, sodass 
eine Erweiterung der Anlage um 
40 Stellplätze unumgänglich war. 
Davon sind zwei  Abstellflächen für 
Menschen mit besonderen Befürf-
nissen reserviert. 

Die Bauarbeiten wurden von 
der Straßenmeisterei Mistelbach 
in Zusammenarbeit mit Bau- und 

Lieferfirmen der Region ausge-
führt. 

Die Kosten für die zweite Aus-
baustufe der Park & Drive Anlage 
belaufen sich auf rd. € 120.000, 
welche jeweils zur Hälfte vom 
Land NÖ und der ASFINAG ge-
tragen werden. 

Die Erhaltung der Anlage sowie 
die Kosten für die Beleuchtung 
werden von der Marktgemeinde 
Gaweinstal übernommen. Die 
Anlage wird auch videoüberwacht.

my partei - Ausbildungsprogramm

Vortrag „Gentechnik in Pflanzen“
Auf Einladung von GR Elfrie-

de Bischof informierte DI Dr. Ve-
rena IBL, Wissenschafterin der 
UNI Wien, zahlreiche Interessier-
te im Pfarrhof Schrick zum The-
ma Gentechnik in Pflanzen. Sie 
informierte über den Stand der 
Gentechnik und wie weit verbrei-
tet diese Methoden bereits sind. 
Ziel der Forschung ist es, Nutz-
pflanzen resistenter gegen Tro-

ckenheit und Schädlingsbefall 
zu machen und deren Erträge 
zu steigern, um Nahrungsmittel-
knappheiten entgegenzuwirken.

Im Anschluss warteten auf 
Verena IBL noch viele Fragen 
der Besucher und dabei konnte 
sie einige allgemeine Missver-
ständnisse zu diesem Thema 
aufklären.

Bei strahlendem Sonnenschein kamen 33 Aussteller und zahl-
reiche Besucher zum Flohmarkt nach Schrick. Neben Schätzen aus 

Dachböden und Kellern wurden auch einige Schmankerl aus der 
Region angeboten.

Die Aussteller und Besucher waren besonders vom Ambiente im 
Holitsch begeistert und freuen sich auf eine Wiederholung im näch-

sten Jahr (7. Juni 2020). 
Die ÖVP Schrick bedankt sich bei allen Besuchern, Ausstellern 

und Mitwirkenden für die gelungene Veranstaltung.
Mit den Einnahmen aus der Standgebühr werden wieder Akti-

onen, wie z.B. die Sandkistenaktion, für die Schricker Bevölkerung 
finanziert.

Straßenbauprojekte
Bereits 2016 konnte dank der guten Kontakte unserer Gemein-
derätin Elfriede Bischof für die Sanierung des Weges durch die 
Kellergasse Holitsch eine Übernahme von 50 % der Kosten durch 
das Land NÖ erwirkt werden. Die restlichen Ausgaben für das 
Projekt teilten sich die Marktgemeinde Gaweinstal, der Dorferneu-
erungsverein und der UNION-Tennisclub. Um Kosten zu sparen, 
haben viele freiwillige Helfer Traktoren zur Verfügung gestellt und 
das Schüttmaterial sowie die Humuserde für das Bankett in Eigen-
regie aufgebracht.

Im Jahre 2018 wurden die ersten Arbeiten im Zuge des Güter-
wegebaues mit Patcharbeiten am Kreuzweg gestartet. 2019 wurde 
dieser Weg mit einer einfachen Splittdecke versehen (€ 9.000).

Am Kellerberg wurde ein unbefestigtes Straßenstück von ca. 
100 m mittels Asphaltrecycling saniert (€ 1.400).

Vor wenigen 
Tagen wurde 
Am Hofstadel 
und in Teilen der 
Johannes- und 
Sommergasse 
die fehlende Ver-
schleißschicht 
aufgebracht.
Kosten:  71.000

Für den Inhalt verantwortlich: ÖVP-Ortsparteiobfrau Vzbgm. Birgit Boyer

Bürgermeister Richard Schober, GR Elfriede Bischof, DI Dr. 
Verena IBL, Bildungsgemeinderat Mag. Johannes Berthold

Vor einem Jahr starteten Mar-
kus Stolzer und Marcello Tazzioli 
mit dem großen Ausbildungspro-
gramm „my partei“ .

Dieses Programm ist gedacht 
für Interessierte, die sich in der 
Gemeindepolitik einbringen möch-
ten und beinhaltet verschiedenste 
Seminare von politischen Inhalten 
und Werten über Marketing und 
Organisation bis hin zu Rhetorik 
und Fotografie.

Im Oktober stand als letzte Ex-
klusivveranstaltung ein Besuch 
bei LT-Präsident Karl Wilfing auf 
dem Programm, der über seine 
Arbeit im NÖ Landtag erzählte. 
Abschließend gratulierte Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
allen erfolgreichen Teilnehmern.

Markus Stolzer: „Wir freuen 

uns auf die Herausforderungen in 
unseren Gemeinden, denn: Alles 
was man mit Freude macht, das 
macht man auch gut!“

LH Mikl-Leitner mit GR Elfriede 
Bischof, MarcelloTazzioli und 

Markus Stolzer mit seinen Kin-
dern Noah und Mina
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schwarz
auf  weiß Projekte Schrick

Neuer Friedhof
Da Schrick wächst und wächst 

(von 1981 bis 2018 ein  Bevölke-
rungszuwachs von 50 %), wurde 
auch eine Erweiterung des Schri-
cker Friedhofes unumgänglich.
Der neue Friedhof bietet Platz 
für 44 Grabstellen und 51 Urnen-
nischen. 

Großer Dank gilt in diesem 
Zusammenhang unserem Orts-
vorsteher Johann Lehner, der das 
Projekt organisierte und dank un-
zähliger freiwilliger Helfer - groß-

teils aus dem Kameradschafts-
bund - dazu beitrug, dass die 
Kosten von insgesamt € 169.356 

Projekte der 
letzten 5 Jahre

Das Projekt „barrierefreier Aufgang zu 
Friedhof und Pfarrkirche“ - die Rampe - 
konnte im Jahr 2018 begonnen werden.

Im Jahr 2019 wurden die oberen Teile der 
Stiegen erneuert sowie die Geländer mon-
tiert.

Dieses Projekt war wieder einmal ein Bei-
spiel für den Zusammenhalt in unserer Ort-
schaft. Ortsvorsteher Johann Lehner, der die 
Organisation der Arbeiten übernahm: „Herz-
lichen Dank den vielen freiwilligen Helfern, 
die durch Einbringung ihrer Arbeitskraft zum 
Gelingen des Projektes beigetragen haben. 
GEMEINSAM SIND WIR STARK.“

Die bisher aufgelaufenen Kosten für 
Rampe, Stiegen und Geländer betrugen € 
147.000.

An diesem Betrag haben sich der Dorfer-
neuerungsverein mit € 10.000 und die  Erz-
diözese mit € 15.000 beteiligt. Zusätzlich 
wurden noch von 21 freiwilligen Helfern 
1.065 Arbeitsstunden eingebracht. Darüber 

Oberer Teil der Kirchenstiegen fertig

Kinderwunsch erfüllt, Sandkisten aufgefüllt
Gut eingeschlagen hat die von der ÖVP Schrick unter 
der Obfrau Vzbgm. Birgit Boyer initiierte „Sandkisten-

aktion“ für Kinder, bei der auf Wunsch der Eltern Sand-
kisten mit frischem Sand kostenlos aufgefüllt wurden.
8 m³ Sand konnten so an 24 Haushalte sowie an die 
beiden Kinderspielplätze in Schrick verteilt werden - 

herzlichen Dank allen Helfern für die Mitarbeit.

Rund 40 Kinder mit vielen Eltern versammelten sich 
am Karsamstag nachmittags am Kinderspielplatz beim 
Tennisplatz, um beim von Vizebürgermeisterin Birgit 

Boyer und GR Elfriede Bischof namens der ÖVP-
Schrick organisierten Ostereiersuchen und Eierpecken 

mitzumachen. Alle waren begeistert bei der Sache.
Beim abschließenden Eierpeckbewerb siegte Lukas 

Schöner vor Noah Stolzer.

hinaus hat sich auch Familie Krammer als 
Kranzablöse beim Begräbnis ihrer Mutter mit 
€ 1.250 beteiligt.

Damit ist aber erst der 1. Bauabschnitt des 
Gesamtprojekts abgeschlossen. Die weite-
ren Abschnitte sind die Sanierung der weite-
ren Kirchenstiegen, anschließend die Pfla-
sterung des Platzes rund um die Kirche und 
dann noch die Fläche von der Anton Stöckl-
Gasse bis zu den Kirchenstiegen.

in einem vertretbaren Rahmen 
blieben.

In den letzten Jahren konn-
ten viele, für die Entwicklung 
Schricks wichtige Projekte 
umgesetzt werden. Im fol-
genden eine Übersicht, ohne 
Anspruch auf Vollständigkeit.

Grundankauf und Elektroin-
stallationen der Park & Drive-
Anlage € 23.000

Ziviltechnikerkosten für die 
Vorbereitung des Hochwas-
serschutzes in der Hobers-
dorfer Straße € 11.000

Aufschließung Wieskugel-
weg € 135.000

Jugendheim
Grundankauf € 4.400
Gemeindezuschuss € 50.000
Beachvolleyballplatz € 9.500

Freiwillige Feuerwehr und 
Vereinsförderungen (2015-
2019) € 72.000

Nachrüstung der Funk-
Rauchwarnmelder im Kin-
dergarten € 12.000

Sirenenerweiterung € 9.000

Ankauf des Grundstückes 
neben dem Feuerwehrhaus 
für eine allfällige Erweiterung 
inkl. Notar- und Gerichtsko-
sten € 33.950

Sanierung des Nahversor-
gergeschäftes vor Übernah-
me € 55.000

Baumkatastermaßnahmen 
und Windschutzgürtelpflege 
€ 15.000

Straßenbaumaßnahmen
Gehsteigherstellung in der 
Obersulzerstraße € 14.900
Beleuchtung des Zebrastrei-
fens beim GH  Stoik, Markie-
rung in der Obersulzer Straße 
sowie Gehsteig Mistelba-
cher Kurve € 9.000
Die Ausgaben für die Weg-
befestigung durch den 
Holitsch betrugen € 26.900, 
wobei Land NÖ, Dorferneu-
erungs- und Tennisverein 
einen wesentlichen Beitrag 
leisteten.

Verschleißschicht Am 
Hofstadel und Teil der Jo-
hannes- und Sommergasse € 
71.000


